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Herren Bezirksliga Gr. 1

SG 1946 Hüttenfeld : TSV Ellenbach 1913/65 
Samstag, 04.02.2023, 19:00 Uhr

SG 1946 Hüttenfeld verliert deutlich gegen TSV Ellenbach 
1913/65

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen die SG 1946 Hüttenfeld hat der TSV Ellenbach 1913/65 am
Samstag in weniger als 165 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gr. 1 gesammelt. Bei der
SG 1946 Hüttenfeld lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 18:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass die SG 1946 Hüttenfeld mit 2 eingesetzten antrat. Spielentscheidend in diesem Match war allen
voran das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Steier / Berg ihr Doppel gegen
Löffler / Trautmann noch mit 11:8, 11:5, 7:11, 10:12, 8:11 im Entscheidungssatz. Einen Sieg
verpassten daraufhin Haas / Möller bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Arnold / Lampert. Bei der
nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Wecht / Bechtel hatten Thomas / Gumbel nur im ersten Satz
eine Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Nicht so gut lief es für Gwen Steier bei seinem 0:3 gegen Arthur Arnold, obwohl die
beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Volker Berg gegen Jannik Löffler, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an
den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Peter Haas und Jörg Lampert, die Peter Haas
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Matthias
Thomas und Markus Wecht, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Thomas ein
sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6.
Wenig Chancen ließ Robin Gumbel danach bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Elias
Trautmann. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Heiko Möller beim 14:12, 8:11, 10:12, 11:9, 4:
11 gegen Stephan Bechtel. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der SG 1946 Hüttenfeld und des TSV Ellenbach 1913/65. Ernüchtert über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jannik Löffler war Gwen Steier, obwohl er alles gegeben hatte.
Das Einzel zwischen Volker Berg und Arthur Arnold endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastspieler. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der SG 1946 Hüttenfeld geht es nun im nächsten Spiel am 05.02.2023
gegen den TTC Heppenheim III, während der TSV Ellenbach 1913/65 am 11.02.2023 gegen die SG
03 Mitlechtern antritt.

 Statistik:
 SG 1946 Hüttenfeld

Doppel: Steier / Berg 0:1, Haas / Möller 0:1, Thomas / Gumbel 0:1 
Einzel: G. Steier 0:2, V. Berg 0:2, P. Haas 1:0, M. Thomas 0:1, R. Gumbel 1:0, H. Möller 0:1 

 TSV Ellenbach 1913/65
Doppel: Arnold / Lampert 1:0, Löffler / Trautmann 1:0, Wecht / Bechtel 1:0 
Einzel: J. Löffler 2:0, A. Arnold 2:0, M. Wecht 1:0, J. Lampert 0:1, S. Bechtel 1:0, E. Trautmann 0:1
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